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Saffe glänzt über 100 Meter Lagen
Grafen-Schwimmteam Hoya-Bruchhausen sahnt in Achim ab / Ottermann hat sechsmal die Nase vorn

ACHIM � Hervorragend abge-
schnitten haben die Aktiven des
Grafen-Schwimmteams Hoya-
Bruchhausen beim Herbst-
schwimmfest des TSV Dörver-
den, das im Achimer Hallenbad
über die Bühne ging. Allein 42
Mal landeten sie in der Alter be-
zogenen Wertung auf einem der
drei vorderen Plätze, in der Ver-
einswertung nahmen sie unter
den 19 Vereinen nach dem Bre-
mer SC den zweiten Platz ein.

Darüber hinaus verdeutlich-
ten viele neue persönliche
Bestzeiten den Trainingsfleiß
und -erfolg der letzten Wo-
chen. „Ich bin sehr stolz auf
meine Truppe“, freute sich
Trainerin Ute Sprecher-Odi-
gie über die vielen guten Er-
gebnisse.

Celine Saffe gehörte zu den
erfolgreichsten Mädchen der
gesamten Veranstaltung.
Sechsmal ging sie an den

Start und schlug jedes einzel-
ne Mal als Erste des Jahrgangs
2007 an. Ein herausragendes
Ergebnis erzielte die Zehn-
jährige über die 100 Meter La-
gen, die sie mit einer neuen
persönlichen Bestzeit von
1:29,75 Minuten hinter sich
brachte. Mit dieser Siegeszeit
schwamm sie einen Vor-
sprung von fast zwölf Sekun-
den auf die Zweitplatzierte
heraus. Damit wäre sie auch
unter den ein Jahr älteren
Mädchen noch auf dem ers-
ten Platz gelandet. Ihre neun
Verfolgerinnen über 50 Meter
Freistil hängte Celine in ein-
drucksvollen 37,64 Sekunden
ab.

Auch Claas Ottermann hat-
te beim traditionellen Herbst-
schwimmfest im Achimer
Hallenbad sechsmal die Nase
vorn. Zwei neue persönliche
Bestzeiten von 1:16,69 und
2:49,65 Minuten bescherten

dem 14-Jährigen den Sieg
über 100 beziehungsweise
200 Meter Schmetterling. Mit
einer dritten Bestzeit trium-
phierte er über 100 Meter La-
gen. Drei weitere Erstplatzie-
rungen sicherte sich Otter-
mann über 50 Meter Schmet-
terling sowie über 50 und 100
Meter Freistil.

Fünfmal gehörte Matthias
Wille zu den drei Schnellsten
des Jahrgangs 2005, als Erster
schlug er über 50 und 100 Me-
ter Brust an sowie über 100
Meter Lagen an. Ebenfalls
dreimal auf der höchsten Stu-
fe des Siegerpodests standen
Finn Corus und Jan-Niclas
George. Eine Klasse für sich
war Dennis Landwehr. Mit je-
dem seiner vier Starts wurde
der Youngster nicht nur Sie-
ger des Jahrgangs 1999, auch
in einer offenen Wertung hät-
te er jedes Mal den ersten
Platz belegt. � mme

Auch Celine Saffe bot eine Klasse-Leistung, sie bewältigte die 100
Meter Lagen in persönlicher Bestzeit. � Fotos: Schramme

In Aktion: Claas Ottermann vom Grafen-Schwimmteam Hoya-Bruchhausen schwamm in Achim über 100 und 200 Meter Schmetterling persönliche Bestzeiten.

JFV Rehden gewinnt
Verfolgerduell mit 5:2

Niedersachsenligist bezwingt FT Braunschweig
REHDEN � Passend zum Tag
der Deutschen Einheit hatten
auch die A-Junioren des JFV
Rehden in der Fußball-Nie-
dersachsenliga allen Grund
zur Freude: Mit 5:2 (4:1) über-
rollten die Schützlinge von
Trainer Thomas Sandmann
am Dienstag im Verfolgerdu-
ell die FT Braunschweig, fei-
erten so den fünften „Dreier“
im sechsten Spiel und ver-
kürzten den Rückstand auf
Spitzenreiter SC Göttingen
05 auf überschaubare drei
Zähler.

Dabei hatte es aus Sicht der
Hausherren entsetzlich be-
gonnen, da Braunschweig
nach einem kapitalen Schnit-
zer der JFV-Defensive durch
Marvin Oktay schon nach
drei Minuten in Führung
ging. Doch Rehden bewahrte
die Ruhe und blieb seiner
spielerischen Linie treu. Mit
Erfolg: Erst glich André Albu-
querque per 20-Meter-Dis-
tanzschuss zum 1:1 aus (17.),

dann erzwang das Kreisteam
dank weiterer Treffer durch
Alen Suljevic (31.), Garon Zei-
big (35.) und Mathis Well-
mann (44.) noch vor dem Sei-
tenwechsel die 4:1-Vorent-
scheidung.

Alles klar machte dann
nach der Pause Julian Fehse,
der durch einen direkt ver-
wandelten Freistoß Braun-
schweig endgültig das Licht
ausknipste (61.). Zwar kamen
die Gäste in Gestalt von Felix
Karger noch einmal auf 2:5
heran (68.), doch wirklich in
Gefahr geriet Rehdens Erfolg
natürlich nicht mehr.

Rehdens Coach Sandmann
konnte vielmehr die letzten
Minuten entspannt genießen
– und traut seinen Spielern
mittlerweile sogar die Meis-
terschaft zu: „Wenn die Jungs
nicht nachlassen und gierig
bleiben, dann können sie um
den Titel mitspielen. Ich hal-
te das auf alle Fälle für mög-
lich.“ � drö

Rehdens André Albuquerque (r.) erzielte zunächst per Distanzschuss
das wichtige 1:1, bereitete das 2:1 vorbildlich vor und war auch am
dritten JFV-Treffer beim 5:2-Erfolg beteiligt. � Foto: Vogler
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